
Kräuter-Quiz 
Kennst Du die Wildkräuter im Naturpark Steigerwald?  
Einfach Name eintragen, die Buchstaben in den nummerierten Kästchen ergeben die Lösung. 
Viel Spaß! 

 
Wer bin ich? 

Diese Kräuterart passt besonders gut zu Pizza, Pastasaucen, aber auch zu Gemüse- und 
Käsegerichten. Die Stängel sind rundlich und behaart, die Blätter sind eiförmig und haben einen 
glatten Rand. Ursprünglich stammt dieses Kraut aus dem Mittelmeerraum und Nordwestafrika. 

   

 

 

Wer bin ich?   

 Schon seit vielen Jahrhunderten wird dieses Kraut als Heilpflanze verwendet. Die 
Blätter sind gegenständig, die herzförmige, zugespitzte Spreite ist matt, auf der 
Oberseite dunkelgrün und auf der Unterseite behaart, die Länge beträgt zwischen 6 
und 20 Zentimeter. Sie wächst in der Ufernähe von Flüssen, in Auwäldern, auf 
Ödland, Kulturflächen und Schuttplätzen und am liebsten dort, wo einmal tierischer 
Dung lag. 

  

 

 

Wer bin ich? 
Die Pflanze wirkt besonders auf nervöse und ängstliche Menschen – leicht beruhigend 
und angstlösend. Charakteristisch für die Pflanze ist der Duft der Blätter, der 
wahrgenommen werden kann, wenn man vorsichtig die Blätter entlang streift oder die 
Blätter zwischen den Fingern zerreibt. Ursprünglich kommt die Pflanze aus dem 
östlichen Mittelmeergebiet, mittlerweile ist sie in allen warmen Gebieten Europas 
verbreitet. In ihrem Namen kommt eine gelbe Frucht vor. 
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Wer bin ich? 
Das Öl der Heilpflanze wird zur Behandlung von Wunden, Verbrennungen und 
Verletzungen eingesetzt. Außerdem kann man aus dieser Pflanze auch Tee 
herstellen, der beruhigend wirkt. Ihre Blüten fangen ab Ende Juni an erkennbar zu 
wachsen, sie befinden sich an den Enden der Stiele hoch über dem Boden. Im 
Gesamtbild wirken sie glitzernd. Die Pflanze ist nach einem besonderen Tag Ende 
Juni benannt, an dem auch oft große Feuer veranstaltet werden. 
  

 

 

Wer bin ich? 

Die Pflanze hilft bei Verdauungs- und Stoffwechselstörungen sowie bei Appetitlosigkeit. Das 
Kraut wirkt wassertreibend und abführend. Die jungen frischen Blätter werden zur 
Zubereitung von Salaten oder Suppen verwendet. Die Pflanze hat eine Körbchenblüte, die 
Stängel sind unbehaart, genauso wie die Blätter. Sie gilt bei vielen Menschen als zu 
bekämpfendes Unkraut und wächst auf Wiesen, Weiden oder Verkehrsinseln. 

   

 

 

 

Wer bin ich? 

Sie wird bei Verdauungsproblemen und Husten eingesetzt, auch bei Entzündungen 
der Haut oder Gelenkschmerzen kommt die Heilpflanze zum Einsatz. Der 
bodenbedeckende, mehrjährige Halbstrauch kann bis zu zehn Zentimeter hoch 
werden und bevorzugt trockene sonnenexponierte Standorte, wo er oft 
teppichartig vorkommt. Ursprünglich kommt die Heilpflanze aus Mitteleuropa. 

  

 

Lösung:  
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